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TASKI swingo XP –
da stehn Sie drauf
Wir bieten mehr als Sauberkeit.
Ein Beispiel dafür ist die neue TASKI 
swingo XP, Stand-on-Scheuersaugma-
schine, die in punkto Produktivität und 
Kosteneffizienz neue Massstäbe setzt. 

Kunden, die diese aussergewöhnliche 
Scheuersaugmaschine bereits testen 
konnten, bestätigen eine signifikante 
Zeiteinsparung von etwa 30% und  
ausgezeichnete Reinigungsergebnisse.

TASKI swingo XP überzeugt durch  
eine Reihe einzigartiger, patentierter 
Elemente, welche mit dem Kunden-
nutzen im Fokus entwickelt wurden. 
Dies sind neben der Zeitersparnis und 
verbesserten Reinigungsleistung eine 
vereinfachte Bedienung und Wartung 
sowie Einsparungen an Wasser und 
Energie.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2.
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Die patentierte TASKI contourTM - 
Bürsteneinheit erlaubt eine besonders 
gründliche Reinigung bei gleichzeiti-
ger Reduktion des Wasserverbrauches 
um 50% im Vergleich zu herkömm- 
lichen Maschinen.  
Diese neue Bürstentechnologie 
gewährleistet eine Batterieautonomie 
von ca. 3.5 Stunden! Bei Verwendung 
des richtigen TASKI-Zubehörs kann 
mit nur einer Tankfüllung eine Fläche 
von 4000 m2 perfekt gereinigt werden.

Jonmaster Ultra

Die neue Generation des einzigartigen 
Mikrofaser-Reinigungssystems

Die Einfachheit des Jonmaster-Systems 
hat dazu geführt, dass dieses Reini-
gungssystem innert kurzer Zeit auf dem 
Markt erfolgreich eingeführt wurde.  
Die Vorteile des kompletten Konzepts 
unter Verwendung der Mikrofasertech-
nologie, mit ergonomisch geformtem 
Zubehör und dem optimierten Einsatz 
der Produkte überzeugen Reinigungs-
verantwortliche sowie Anwender.

Mit Jonmaster Ultra ist unseren  
Spezialisten eine Weiterentwicklung 
der Gerätschaften gelungen: Eine neue 
Generation mit noch mehr Ergonomie 
und mehr Robustheit im klassischen 
Design.

Die Teleskopstiele lassen sich an jede 
Körpergrösse anpassen. Die tägliche Arbeit 
wird erleichtert und rasches Ermüden 
verhindert.

Mit dem ergonomischen Griff liegt der 
praktische Staubentferner noch besser 
in der Hand.

Aus TASKI bora wird TASKI vento

Die Zeit ist reif für eine neue, innova- 
tive Generation von Trockensaugern. 

Nicht nur vom Design sondern auch 
technisch auf dem neuesten Stand  
werden TASKI vento 8 und TASKI vento 
15 zukünftig einen festen Platz in unse-
rem Maschinenportfolio einnehmen.

Das neue Design ermöglicht eine ein-
fache und praktische Kabelaufwicklung 
und die integrierte Kabelzugentlastung 
garantiert eine lange Lebensdauer. 
«Bücken» gehört zukünftig der Vergan-
genheit an, denn zur Erfüllung hoher 
ergonomischer Ansprüche kann der 
Ein/Aus-Schalter mit dem Fuss betätigt 
werden. Durch die Verwendung einer 
der modernsten Filtrationstechniken 
garantieren die TASKI vento-Trocken-
sauger eine ausgezeichnete Luftqualität. 
Zusätzlich zu den integrierten Filter- 
materialien kann der TASKI vento 15 
mit einem Mikrofilter ausgestattet 
werden.

Das neue Rollenkonzept verspricht eine 
ausgezeichnete Stabilität und steht für 
ein Höchstmass an Manövrierfähigkeit.

Eine Vielzahl an kleinen Extras verhilft 
tagtäglich zu einem anwenderfreund- 
lichen Arbeiten. 
Beispielsweise macht TASKI vento 
Schluss mit dem leidigen Thema  
«wohin mit der Saugstange». Die durch-
dachte Konstruktion ermöglicht es, die 
Saugstange direkt an der Maschine zu 
befestigen. Ein umfangreiches Angebot 
an Saugzubehör, welches bequem am 
TASKI vento 15 mitgeführt werden 
kann, lässt keine Wünsche offen.

Freuen Sie sich mit uns auf die neue 
Generation von Trockensaugern.

TASKI vento 8 und TASKI vento 15 sind 
ab sofort erhältlich.
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TASKI Sprint Emerel

TASKI Sprint Emerel ist ein Kraftreini-
ger für alle wasserfesten Oberflächen. 
Dank seiner speziellen Lösungsmittel-
zusammensetzung ist TASKI Sprint 
Emerel in der Lage, selbst hartnäckige 
Verschmutzungen wie Tinte, Filzstifte, 
Bleistiftspuren, Lippenstift usw. zu 
entfernen.

Überzeugen Sie sich selbst!
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Die ebenfalls patentgeschützte TASKI  
contourTM-Saugdüse mit ihrer 
charakteristischen W-Form und drei 
Laufrollen ermöglicht den Saug- 
lippen eine perfekte Anpassung an 
das Bodenprofil und eine vollständige 
Entfernung der Schmutzflotte sowie 
Trocknung nach der Absaugung.  
Die potenzielle Gefahr des Aus- 
rutschens auf nassen Böden wird 
dadurch erheblich reduziert.  
TASKI swingo XP kann deshalb auch  
tagsüber bei laufendem Betrieb  
eingesetzt werden.

TASKI Jontec Radical plus

Vielseitigere und komplexere  
Reinigungsaufgaben beschäftigen uns 
heutzutage. Beispielsweise kann eine 
Grundreinigung, bei einem Wohnungs-
wechsel, eine Herausforderung an den 
Gebäudereiniger sein. Sehr schnell 
stellt sich die Frage nach dem richtigen 
Produkt. Küchenreiniger, Sanitär- 
reiniger, Bodenreiniger, Spezialreiniger 
usw. All dies lässt sich kaum auf die 
Reinigungstour mitnehmen und auch 
der Platzbedarf im Auto ist begrenzt. 

Es muss also ein Reiniger für meh- 
rere Zwecke sein. JohnsonDiversey hat 
mit dem TASKI Jontec Radical plus 
einen altbewährten Grundreiniger 
und Schmutzbrecher für wasserfeste 
Oberflächen wieder in sein Programm 
aufgenommen. 
TASKI Jontec Radical plus entfernt 
hartnäckigste Verschmutzungen wie 
Nikotin, Fett, Fingerabdrücke usw. auf 
wasserfesten Oberflächen. 

Die bewährte For-
mulierung erlaubt 
es, dass TASKI 
Jontec Radical plus 
auch für Dispersi-
onsentfernungen 
auf Bodenbelägen 
(nicht für Linol 
geeignet) eingesetzt 
werden kann. 

TASKI Jontec Radical plus ist  
die praktische Lösung für viele  
Reinigungszwecke.
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TASKI swingo XP ist anfangs 2007 
in der Schweiz erhältlich.
Sie werden drauf stehen!

Patentierte Neuentwicklungen des TASKI swingo XP

Fortsetzung
Unter dem Motto «TASKI swingo XP – 
da steh ich drauf» vereint diese ausser- 
gewöhnliche Scheuersaugmaschine die 
Geschwindigkeit einer Aufsitzmaschine 
mit der Wendigkeit einer Mitgänger- 
maschine und erlaubt somit eine hohe 
Flächenleistung selbst in engeren und 
überstellten Bereichen. Die Standplatt-
form (ohne Pedale) und die einfache 
Steuerung der Maschine, welche  
ausschliesslich über den Lenker 
erfolgt, erlauben ein ergonomisches 
und ermüdungsfreies Arbeiten. 
Der äusserst kompakte Aufbau 
der Maschine ermöglicht einen 
kompletten 360°-Rundumblick. 
Überzeugend wirkt auch das praxis- 
erprobte Wartungskonzept. Alle zu 
wartenden Stellen sind leicht zugäng-
lich und farbkodiert. Die gelben 
Wartungspunkte und der bebil- 
derte Wartungsplan machen 
es dem Anwender leicht, die 
Maschine stets in optimalem 
Zustand zu halten.
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Kursleiter Markus Hirzel erklärt die opti-
male Bestückung des Reinigungswagens 
für die Unterhaltsreinigung

Das Ziel von SafeKey ist, Sicherheit 
zu produzieren und zwar Sicherheit 
im Umgang mit Lebensmitteln.  
Ihren Gästen soll nicht nur das  
Essen schmecken, sie sollen sich 
auch danach wohl fühlen.

Bei SafeKey handelt es sich um eine 
internationale Initiative von Johnson 
Diversey mit dem Ziel, Hygiene- 
verantwortliche in Küchenhygie-
ne- und Reinigungsfragen unter 
Berücksichtigung der Gesetzgebung 
noch kompetenter als bisher beraten 
zu können. Deshalb werden in der 
Schweiz bis Anfang des nächsten 
Jahres alle Kundenberater, Service-
techniker sowie weitere Personen 
aus Marketing und Verkauf (rund 70 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter) 
mit regelmässigem Kundenkontakt 
in Grossküchen «SafeKey-zertifi-
ziert« sein. Um das Zertifikat zu 
erhalten, sind zwei Tests zu bestehen 
zu den Themen Lebensmittelrecht 
und Lebensmittelsicherheit. Wenn 
Sie jetzt glauben, dass es sich dabei 
um eine Alibiübung handle, haben 
Sie sich getäuscht: Nicht alle Teil-
nehmer bestehen die Tests im ersten 
Durchgang. An den Tests teilnehmen 
kann nur, wer zuvor eine zweitägige 
interaktive Schulung absolviert hat. 

Schulungsinhalte sind:  
• �EU-Lebensmittelrecht
• �Schweizer Lebensmittelrecht
• �Mikrobiologie
• �Warenfluss
• �Schädlinge
• �Personalhygiene
• �Reinigung und Desinfektion

Täglich «Lebensmittelsicherheit 
zu produzieren» ist eine äusserst 
anspruchsvolle Aufgabe. Wir wollen 
Sie in Zukunft in der konkreten 
Umsetzung noch besser unterstüt-
zen. Deshalb investieren wir in die 
Fachkompetenz und Professionalität 
Ihrer Beraterinnen und Berater.

	 SafePack – innovative Verpackung für mehr Sicherheit

Der «kneipp hof» ist ein modernes 
Hotel mit allem Komfort. Modern 
ausgebaut, behaglich eingerichtet und 
mit komfortablen Zimmern ausgestattet 
hat der «kneipp hof» heute Platz für bis 
zu 200 Kur- und Rehabilitationspatien-
ten sowie Hotelgäste. Dazu gehört eine 
grosszügige Parkanlage und eine breite 
Angebotspalette wie Gehbad, Kneipp- 
abteilung, Sauna, Sanarena, Whirlpool, 
Tepidarium (Wärmezentrum für Schön-
heit, Vitalität und Entspannung) usw. 
Einfach alles, was die Genesung und 
Gesunderhaltung der Menschen fördert. 
Diesem vielfältigen Angebot steht der 
gastronomische Teil in keiner Weise 
nach. Die traditionsbewusste Küche ist 
auch offen für köstliche Einflüsse aus 
aller Welt.
Der «kneipp hof» ist jedoch nicht nur 
für das Wohlergehen seiner Gäste  
besorgt, sondern achtet auch auf die  
Gesundheit der Angestellten. Dabei leis-
tet die von JohnsonDiversey patentierte, 
einzigartige Verpackung SafePack® 

eine wertvolle Hilfe. Frau Priska Artho 
(stv. Leiterin Hauswirtschaft) bestätigt: 
«Unsere Angestellten in der Abwasch-
küche sind hell begeistert von SafePack. 
Nicht nur, dass durch das geschlossene 
System der Kontakt mit den Chemika-
lien ausgeschlossen werden kann. Vor 
allem von den Frauen wird die rücken-
schonende Verpackung geschätzt. Das 
einseitig belastende Herumschleppen 
der schweren Behälter ist vorbei.» Auch 
sei es dank SafePack® nicht mehr 

Ist-Analysen in Küche und Hauswirtschaft

Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie Littenheid
Da es seit der erfolgreichen Einführung 
des Küchenhygienekonzepts Mitte der 
90er Jahre doch schon einige Jahre her 
war, entschieden sich Lucien Kessler,
Leiter Ökonomie, und Markus Schei-
willer, Küchenchef, in der Küche ein 
Hygieneaudit durchführen zu lassen.
So wurden in der Küche, in der täglich 
etwa 700 Essen zubereitet werden, 
mikrobiologische Untersuchungen ge-
macht, Schwachstellen fotografiert und 
Reinigungsabläufe kontrolliert.  
Es zeigte sich beispielsweise, dass es 

zusätzliche Sicherheit, die SafePack® 
bietet, sind wir in der Lage, ohne Be-
denken die leistungsfähigsten Produkte 
für einwandfrei sauberes, hygienisches 
Geschirr einzusetzen.»

Weitere Informationen zu SafePack 
erhalten Sie von Ihrem Kundenberater 
oder unter www.johnsondiversey.ch
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nötig, die Reste aus den leeren Kanis-
tern umzuleeren, was zum einen ein 
Sicherheitsrisiko darstellt, zum anderen 
nicht immer geschah und somit kosten-
relevant war. Ganz nebenbei bemerkt 
Frau Artho: «Mit den neuen Produkten, 
die in SafePack® erhältlich sind, wird 
auch das Geschirr sauberer und glänzt 
schöner. Wir müssen weniger Tauchrei-
nigen.»
Beat Lüthi, der den «kneipp hof» seit 
sieben Jahren als Kundenberater be-
treut, meint zu der Innovation: «Safe-
Pack® ist ein herrliches System. Es 
ermöglicht mir, den Kunden zu helfen, 
die Vorgaben über die Arbeitssicherheit 
einfacher umzusetzen und die Sicher-
heit im Umgang mit Chemikalien zu 
erhöhen. So verhindert SafePack z.B. 
auch die Verwechslungsgefahr und das 
Anschliessen falscher Produkte an die 
Maschine. Dies wiederum sichert den 
reibungslosen Ablauf in den Abwasch-
küchen und vermindert unnötige 
Aufwände und Fehlzeiten. Durch die 

Priska Artho beim Anschliessen eines 
SafePack

• �SafePack ist ein geschlossenes Sys-
tem. Ein Sicherheitsmechanismus 
an Halsstück und Adapter verhin-
dert jeglichen Produktkontakt.

• �Mit SafePack wird das Gebinde voll-
ständig entleert. Es können keine 
Produktreste auslaufen, somit ist 
ein Produktkontakt ausgeschlossen.

• �Durch Farbkodierungen und  
produktspezifische Adapter wird 
jede Produktverwechslung  
ausgeschlossen.

• �Der Karton ist leicht zu öffnen, 
leicht anzuschliessen und, wenn er 
leer ist, leicht zu entsorgen.

SafePack basiert auf einer patentierten Technologie und einem ausgezeichneten 
Verpackungsdesign, das höchste Sicherheitsstandards garantiert.

Verbesserungsmöglichkeiten gab bei 
der Lagerung von Lebensmitteln, bei 
der Händehygiene, bei der Arbeitssi-
cherheit sowie bei der Geschirrreini- 
gung. Die Ergebnisse und Massnah-
menvorschläge wurden den Entschei-
dungsträgern der Klinik präsentiert. 
In einem nächsten Schritt entschieden 
die Verantwortlichen zusammen mit 
JohnsonDiversey über die konkrete 
Umsetzung der Massnahmenvorschlä-
ge. Daraus hat sich z.B. ergeben, dass 
man alle Mitarbeitenden in der Küche 
über die Auditergebnisse und Umset-
zungsschritte informierte, sowie eine 

praktische Küchenhygieneschulung 
durchführte. Für die Fachkräfte gab es 
ergänzend noch einen Theorieblock. 
Ein Nachaudit in der Küche hat gezeigt, 
dass die Massnahmen greifen. Durch 
das gesteigerte Hygienebewusstsein der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konn-
ten die Hygieneergebnisse eindeutig 
verbessert werden. Darüber freut sich 
Markus Scheiwiller. Denn damit hat 
sich seine Initiative wirklich gelohnt.

Ist-Analyse Hauswirtschaft
Durch die erfolgreichen Audits in der 
Küche angespornt, entschieden  
Marie Vetsch, Leiterin Hauswirtschaft 

und Lucien Kessler, Leiter Ökonomie, 
ebenfalls die Durchführung der Unter-
haltsreinigung in der Hauswirtschaft 
zu analysieren. Wiederum wurden 
die Ergebnisse und Massnahmenvor-
schläge den Entscheidungsträgern der 
Klinik präsentiert und gemeinsam die 
Umsetzungsschritte der Massnahmen 
besprochen. Mittlerweile sind alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Hauswirtschaft über die Auditergebnis-
se und Umsetzungsschritte informiert. 

An einer praktischen Schulung über 
die Unterhaltsreinigung in Patienten-
zimmern und Nasszellen konnten sie 
ihre Fachkenntnisse auffrischen und 
erweitern.  Marie Vetsch ist überzeugt, 
dass «ihre» Truppe von nun an noch 
professioneller reinigt und weiterhin 
zu einer optimalen Werterhaltung der 
verschiedenen Gebäude beiträgt.

Partnerschaft
Auf die Frage, wie er die Dienstleis-
tungen von JohnsonDiversey einstufe, 
sagte Lucien Kessler: «Ich bin über-
zeugt, mit dem Unternehmen John-
sonDiversey den richtigen Partner für 
alle Hygienefragen gewählt zu haben 
und freue mich auf die Ausweitung des 
Geschäfts.» «Besonders bei anspruchs-
vollen Kunden können wir unsere 
Kompetenz unterstreichen – 
die Klinik Littenheid gehört zweifellos 
dazu», meint Andreas Manz, Leiter 
Dienstleistungen bei JohnsonDiversey, 
und bedankt sich bei den Verantwort-
lichen der Klinik für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Kontrolle der Arbeitsabläufe bei der 
Geschirrreinigung

Mikrobiologische Kontrolle der 
Aufschnittmaschine
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Auf 15 Stationen bietet die Klinik 
Littenheid rund 200 Patientinnen 
und Patienten eine auf das indivi-
duelle Krankheitsbild abgestimmte 
Behandlung.
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Mensa
Hell und freundlich zeigt sich die 
Mensa im Neubau Wiesenstrasse. 
Von 7.00 Uhr morgens bis nachmit-
tags um 16.00 Uhr werden frische 
Brötli, Gebäck und Früchte angebo-
ten. Gut 300 Personen nehmen hier 
das Mittagessen ein. Küchenchef 
Daniel Hunziker hofft, dass sich der 
gute Ruf der Küche schnell verbreitet 
und er bald doppelt so viele Gäste 
bewirten kann. 

Die Küche ist mit einem Band- und 
einem Gläserautomaten ausgerüstet, 
bei welchen die Zudosierung der 
Geschirrreinigungsprodukte mittels 
SLC-Dosierstationen erfolgt. Heik-
le Materialien wie z.B. die vielen 
Edelstahloberflächen im Küchen- 
und Gästebereich sowie das dunkle 
Eichenparkett in der Mensa stellen 
hohe Anforderungen an  
deren Sauberhaltung. Weshalb 
hat sich Daniel Hunziker für die 
Küchenhygienesysteme von Johnson-
Diversey entschieden? «Da bereits 
die Schulküche und überhaupt die 
gesamte Berufsschule auf die Pro-
dukte von JohnsonDiversey vertraut, 
erachte ich es als sinnvoll, einen 
Gesamtanbieter zu haben. Ich kenne 
das Unternehmen bereits von früher 
als zuverlässigen Lieferanten und 
Ettore Salerno als hervorragenden 
Berater. Bei der Umsetzung dieses 
manchmal sehr hektischen Projektes 
hat sich gezeigt, dass die Teamar-
beit zwischen Urs Füglistaler und 
Ettore Salerno optimal funktionierte 
und die Synergien bestens genutzt 
wurden. Und ich freue mich, auch 
weiterhin auf diese kompetente  
Unterstützung zählen zu können.» 

r e f e r e n z o b j e k t
Modernste Reinigungsmethoden für anspruchsvolle Objekte

Mit dem Bau des neuen Berufsbildungs-
zentrums in Baden gelang eine Kombi-
nation zwischen attraktiver Architektur 
und Funktionalität. Auf den ersten Blick 
fällt die eigenwillige Kombination von 
Glas und Beton auf, welche erahnen 
lässt, dass hier nach neuster Metho-
dik und mit modernster Infrastruktur 
unterrichtet wird. Das Berufsbildungs-
zentrum besteht aus drei Gebäuden: 
dem neuen Schulhaus Bruggerstrasse, 
dem neuen Turnhallentrakt mit zwei 
Doppelturnhallen, Fitnessraum und dar-
unter liegender Parkgarage sowie dem 
sanierten und umgebauten Martinsberg-
gebäude. Rund 2000 Lernende werden 
hier in Berufen wie beispielsweise 
Automechaniker, Coiffeur, Informatiker, 
Koch, Restaurationsfachfrau/-mann 

ausgebildet. Die Berufsmittelschule und 
der Beratungsdienst für Ausbildung und 
Beruf sind hier ebenfalls untergebracht.

Gute Planung im Vorfeld
Dieses grosse Areal reinigungstechnisch 
in Schwung zu halten, ist die Aufgabe 
von Peter Knopf und seinem Team.  
Als Chef Hauswart ist er ebenfalls  
zuständig für den Einkauf und den 
Personaleinsatz. Wichtig war für ihn, 
bereits in der Planungsphase einen  
Partner zur Seite zu haben, der selber 
grosse Erfahrung aufweist, flexibel auf 
die baulichen Gegebenheiten eingehen 
und auf den er sich absolut verlassen 
konnte. «Sehr hilfreich war für mich der 
Kurs ‹Planung und Organisation›, den 
ich im Training Center in Münchwilen 
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Sporthalle
Für die Reinigung des PU-Bodens in 
der Sporthalle wird der TASKI swingo 
3500 mit dem Reinigungsprodukt 
TASKI Jontec 300 eingesetzt. Die 
Wände werden mit dem Jonmaster 60 
entstaubt und die Treppen mit dem 
Rucksacksauger TASKI dorsalino ge-
reinigt. Um die Duschen hygienisch 
sauber zu halten, werden diese mit 
dem JD foamer eingeschäumt. 

besuchte und die Unterstützung des 
Kursleiters Ruedi Meier. Bereits im 
Vorfeld konnte ich den genauen Bedarf 
an Personal und Reinigungsausrüs-
tung sowie die daraus resultierenden 
Kosten errechnen. Mein Ziel war es, so 
wenig verschiedene Mittel wie möglich 
einzusetzen. Ein guter Berater muss 
die Bedürfnisse sofort erkennen und 
auf effiziente Möglichkeiten  hinwei-
sen können. Da kann ich mich auf die 
fachlich kompetente Beratung meines 
Kundenberaters Urs Füglistaler vollkom-
men verlassen.»  

Um lange Arbeitswege zu ersparen, sind 
auf jedem Stockwerk Reinigungsvor- 
bereitungsräume eingerichtet, welche 
mit einer dreifachen QFM-Dosierstation 
ausgerüstet sind. Weiter hat sich Herr 
Knopf entschieden, die tägliche Reini-
gung mit dem neuen Jonmaster-System 
durchführen zu lassen. «Ich lege gros-
sen Wert auf Ergonomie und Effizienz. 
Durch den Einsatz des Jonmaster-Sys-
tems sind meine Mitarbeiter schneller 
und müssen keine Eimer herumtragen. 
Die Dosierstationen sind einfach zu 
bedienen, das Reinigungsmittel wird 
umweltfreundlich zudosiert und wir 
erhalten ein gutes Resultat.»
Der Unterhalt in den drei Gebäuden 
wird tagsüber vom zuständigen Haus-
wart und ein bis zwei zusätzlichen 
Personen vorgenommen. Morgens von 
5.00 – 7.00 Uhr übernehmen externe 
«Heinzelmännchen» die Reinigung der 
Klassenräume und der Toiletten in den 
beiden Schulgebäuden sowie die Toilet-
ten und Garderoben in der Sporthalle.

André Schärer (frischgebackener 
Betriebspraktiker mit bester Prüfung 
im Kanton Aargau) freut sich auf 
seine neue Aufgabe als Hauswart der 
Sporthalle: «Ich bin froh, dass bei der 
Bauplanung ein genügend grosser Lift 
eingeplant wurde, damit ich mit dem 
grossen TASKI swingo 3500 einfach 
in die beiden übereinander liegenden 
Doppelturnhallen gelangen kann.»

Die Reinigungstücher und -mops werden 
im Haus gewaschen und können direkt  
aus der Waschmaschine mit der  
Reinigungslösung getränkt wieder in  
den Aufbewahrungsboxen in Umlauf 
gebracht werden.

Mit dem neuen Jonmaster-System erfolgt die Zimmerreinigung mühelos und einfach.

Daniel Hunziker (3.v.l.) mit einem Teil 
seines neunköpfigen Teams zusammen 
mit seinen Beratern Urs Füglistaler 
(4.v.l.) und Ettore Salerno (3.v.r.).

Die Bedürfnisse in der professionellen 
Gebäudereinigung werden mit dem 
neuen, leistungsstarken NOBLA Profes-
sional komplett abgedeckt. Das traditi-
onsreiche NOBLA-Reinigungssystem 
zeigt sich in neuer Frische. Die neu 
gestalteten Etiketten lassen den jeweili-
gen Einsatzbereich der Produkte sofort 
erkennen und schliessen Verwechslun-
gen aus. 

Das NOBLA Professional-Sortiment 
deckt die wichtigsten Bedürfnisse zur 

Neue Frische für den Alltag

täglichen, professionellen Gebäude- 
reinigung ab: 
NOBLA Allzweckreiniger
NOBLA Duftreiniger
NOBLA Glas- und Oberflächenreiniger
NOBLA Sanitär-Unterhaltsreiniger
NOBLA WC-Reiniger
NOBLA Kalkentferner
NOBLA Bodenreiniger
NOBLA Teppichwaschmittel

Profitieren auch Sie von der Leistungs-
kraft des neuen NOBLA Professional!

OMO Professional flüssig kommt in der 
Bag in Box! 
Das neue OMO Professional flüssig wird 
als absolute Neuheit für flüssige Textil-
waschmittel in der einzigartigen Bag in 
Box, mit einem Waschmittelinhalt für 
100 Waschgänge, eingeführt. Das ein-
gesetzte Bag in Box System erlaubt eine 
restlose Entleerung der Packung, ohne 
Verlust in der Anwendung. OMO Pro-
fessional flüssig ist ein Vollwaschmittel 
für alle Temperaturbereiche und erzielt 
ausgezeichnete Wasch-Resultate.

Einfache Dosierung
Die in die Packung integrierte Dosierku-
gel unter den Dosierhahn halten, Hahn 
mit einer Drehung im Gegenuhrzei-
gersinn öffnen.  Dosierkugel mit dem 
Waschmittel in der Wasch-Trommel auf 
die Wäsche legen.

Einfache Entsorgung
Die lästige Entsorgung von voluminösen 
Kanistern entfällt. Nach dem Verbrauch 
einfach den Kunststoffbeutel entfernen, 
den Karton zusammenfalten und platz- 
sparend entsorgen. 

Weniger Abfall in der Wäscherei



Hautschutz – auch in Ihrem Betrieb

Rund ein Viertel der erfassten Berufs-
krankheiten sind Hautschäden. Beson- 
ders in der Reinigungsbranche, im 
Gastgewerbe und in den Pflegeberufen 
besteht ein erhöhtes Risiko. Ein Haut-
schutzprogramm ist eine wirkungsvolle 
Präventionsmassnahme und unterstützt 
die gesetzlichen Auflagen bezüglich  
Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz im Betrieb. Besonders im Herbst 
und Winter fühlen sich die Hände oft 
gespannt und trocken an. Diese klimati-
sche Belastung der Haut wird durch die 
geheizte Raumluft verstärkt. Durch  
häufige Feuchtarbeit, Reibung im 
Umgang mit Textilien (z.B. Reinigungs-
tüchern, Bett- und Frotteewäsche), 

mehrmaliges Händewaschen, gegebe-
nenfalls auch den Kontakt mit Reini-
gungsmitteln, werden die Hände tag-
täglich weiteren Reizen ausgesetzt. Oft 
sind die Auswirkungen in kurzer Zeit 
ersichtlich: rote, raue Hände. Durch 
den entstehenden Juck-/Brennreiz wird 
an den Händen gerieben oder gekratzt, 
was die Hautgesundheit zusätzlich 
belastet. Die drei Bausteine des neuen 
SoftCare Hautschutzsystems helfen, 
diesem Teufelskreis und dessen ernst 
zu nehmenden Folgen (z.B. Reiz- und 
Auslaugungsekzeme, Arbeitsausfälle) 
vorzubeugen.

1  � Schutz der Hände  
Mit Schutzhandschuhen oder, 
wenn diese nicht erforderlich sind, 
mit Soft Care Aquagard, um den 
direkten Kontakt mit Wasser und 
wasserlöslichen Reizstoffen zu 
verhindern oder zumindest abzu-
schwächen sowie die Reinigung 
von verschmutzten Händen zu 
erleichtern.

2  � Reinigung der Hände  
Mit einer für empfindliche Haut 
entwickelten Seifenlotion wie Soft 
Care Sensitive (oder Soft Care Sen-
sisept für eine dekontaminierende/
desinfizierende Händereinigung). 

3  � Pflege der Hände 
Spätestens nach der Arbeit müssen 
der Haut die verlorenen Fett- und  
Feuchtigkeitssubstanzen wieder 
zugeführt und ihre natürliche  
Regenerationskraft gestärkt werden. 

Informieren Sie sich, wie Sie in Ihrem 
Betrieb den besten Hautschutz bieten 
können. Wir beraten Sie gerne.
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SV Group wählt JohnsonDiversey

SV Group wurde 1914 gegründet 
und führt heute über 500 Betriebe 
in der Schweiz, Deutschland und 
Österreich. SV Group ist ein moder-
nes, leistungsfähiges und innovatives 
Unternehmen, das in den Geschäfts-
feldern SV Business, SV Care,  
SV Event und SV Hotel tätig ist.  

Das harmonisierte System- und 
Serviceangebot über die Landesgren-
zen hinaus sowie das elektronische 
System zur Servicerapportierung 
«iMap» haben SV Group nebst dem 
guten Preis-/Leistungsverhältnis  
und der kompetenten Beratung über-
zeugt, dass JohnsonDiversey  
der ideale Partner ist.
Die Umstellung der einzelnen 
Betriebe erforderte eine gründliche 
Bedürfnisanalyse durch die  
Kundenberater und Servicetechniker. 
Die Umstellungen geschehen mit 
grösster Rücksichtnahme auf die 
Betriebsabläufe in den Küchen und 
unter ständiger Kontrolle und Koor-
dination in der gesamten Schweiz. 
Zum jetzigen Zeitpunkt sind bereits 
über 160 Betriebe vollumfänglich 
auf die JohnsonDiversey-Systeme 
umgestellt und die Mitarbeitenden 
auf deren Anwendung geschult. 

Horeca-Servicetechniker Martin Monn 
installiert eine Dosieranlage im Culina- 
rium Restaurant Postino in Luzern.

Neue DVD

Das Kursprogramm 

2007 ist da!

Zu bestellen unter 

Telefon 071 969 23 24 oder 

www.johnsondiversey.ch

Unter dem Titel «Oberflächen- und 
Sanitärreinigung» ergänzt das  
Training Center von JohnsonDiversey 
Münchwilen das beliebte DVD- 
Personalschulungsangebot «Floor-
care Methods». In diesem sechsten 
Teil werden die Reinigungssysteme 
der Oberflächenreinigung sowie der 
Toiletten- und Badewannenreinigung 
dargestellt. Die Oberflächenreinigung 
thematisiert die Methoden Abstauben, 
Feuchtabwischen und Nassabwischen. 
Daneben wird u.a. Bezug genommen 
auf die verschiedenen Oberflächen-
materialien und die Reinigung von 
Decken, Wänden und Türen.
Dieses Paket eignet sich vorzüglich für 
interne Personalschulungen und ist ab 
Januar 2007 erhältlich!


